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Londoner Hemdenmacher
schätzen Schweizer

Hemdenstoffe
Jermyn Street ist die Nobel-

Adresse der renommiertesten
Londoner Hemdenfirmen, deren

Basis noch immer das

Massschneider-Gewerbe ist. Sie

alle sind überaus treue Kunden

der Schweizer Hemdenstoff¬

hersteller.

Haute Couture Sommer 93:

Un luxe dépouillé
Manche der neuen Pariser

Couture-Kollektionen haben

bewiesen, dass Krisen durchaus
die Fantasie stimulieren können.

Das Leitbild für die Sommermode

ist eine Frau, die mit
natürlicher Eleganz und

Diskretion einen wohltuenden

Gegenpol zur aggressiven

Tagesaktualität bildet.

OSEC

Haute Couture
in Schweizer Stoffen
Die Präsenz von Stoff-Nouveautés

aus der Schweiz in den Haute

Couture-Kollektionen ist
beeindruckend. Die Stickerei wartet

unter anderem mit einfallsreicher

Interpretation des Naturtrends

in neuen Materialien auf,

und Seide stimmt sich mit Sub-

tilität auf die neue Eleganz ein.

Neue Optik für Dessous
Mit der veränderten Kleidermode

Hand in Hand geht eine neue

Optik für die Lingeriemode, die

mehr Eigenleben entwickelt.

Feine Stoffe und raffinierte
Stickereien begünstigen diesen

Trend, verleihen Alltäglichem
einen Hauch von Luxus.

Stoffe Sommer 93:

Modemixturen
Mode ist auf dem Weg zu
erheblich veränderter Optik. Sie

geht dabei aber sachte vor, legt
eine neue über eine alte Schicht,

fügt lang über kurz, lose über

anliegend. Die Methode zur

Erneuerung heisst; Mix. Mix der

Kulturen, Mix der Themen und

Formen, Mix der Farben,

Materialien, Strukturen. Dabei ist

die bestimmende Aussage den

Stoffen überbunden.
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